
16.3.
Abban

Abban der Eremit war laut irischer Überlieferung ein 
katholischer Heiliger und starb etwa im Jahr 520. Er 
soll Abt eines Klosters im heutigen Adamstown gewesen 
sein. Die in mehreren Fassungen überlieferte Vita 
Abbans, der zahlreiche Klöster gegründet haben soll, 
wurde erst lange nach seinem Wirken 
niedergeschrieben. Zwei erhaltene lateinische 
Lebensbeschreibungen und eine auf Irisch verfasste Vita 
des Heiligen gehen wahrscheinlich auf ein um 1218 auf 
Latein verfasstes Exemplar zurück. In diese Biographien 
sind typisch irische Wundermotive eingeflochten. 

16.3.1995: Mississippi ratifiziert als letzter US-Bundesstaat den 13. Zusatzartikel zur Verfassung der Vereinigten
                        Staaten zur Abschaffung der Sklaverei, nachdem es die Ratifizierung 1865 abgelehnt hat

Irischer Segen

Möge die Straße Dir entgegeneilen,
möge der Wind stets in Deinem Rücken sein.
Möge die Sonne warm auf Dein Gesicht scheinen
und der Regen sanft auf Deine Felder fallen.

Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott Dich fest in seiner Hand.

Möge das Glück Dich stets begleiten,
möge Dein Herz voller Freude sein.
Möge der Herr Dich segnen und behüten,
heute und alle Tage Deines Lebens.

Gerechter Gott, Du hast uns alle in Freiheit geschaffen,
doch viele leiden unter Ketten und Unterdrückung.
Zerbrich die Fesseln der Sklaverei,
wandle die Herzen der Mächtigen,
und stärke uns, für Gerechtigkeit einzutreten.
Lass Dein Licht die Dunkelheit vertreiben,
bis jeder Mensch frei ist.

Angelehnt an die Gebete gegen die Sklaverei in den amerikanischen Südstaaten


